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Auf ein faires Spiel und den nächsten Heimsieg für 
unseren SCSV!

SCSV-Urgestein glänzt auf Weltbühne: Glück-
wunsch, Manni! 
Grund zum Jubeln gibt es für unseren Verein derzeit 
auch auf internationalem Parkett: Wir gratulieren 
unserem Urgestein Manfred „Manni“ Lesting von 
ganzem Herzen zu einem gigantischen Erfolg! Manni 
ist im Oktober mit der deutschen Nationalmann-
schaft nach Australien geflogen und hat dort bei der 
Ü70-Weltmeisterschaft der Fußballveteranen 
sensationell die Vize-Weltmeisterschaft gefeiert! 
Nach einem bärenstarken Turnier musste sich das 
deutsche Team erst im Finale dem Titelverteidiger 
aus Wales hauchdünn mit 0:1 geschlagen geben. 
Manni, du hast den SCSV und ganz Deutschland am 
anderen Ende der Welt herausragend repräsentiert – 
der gesamte Verein ist unglaublich stolz auf dich! 

Sobald der Schiedsrichter die Partie anpfeift, gilt der 
Fokus wieder dem Rasen. Wir wollen von der ersten 
Sekunde an dominant auftreten, die Zweikämpfe 
annehmen und die drei Punkte hier in Spelle behal-
ten. Dafür braucht es aber auch heute wieder eure 
großartige Unterstützung von den Rängen! 

Markus Schütte
Sprecher des Leitungsteams der 
Fußballabteilung

Danke für alles, Leon – du bist in Spelle immer ein gern 
gesehener Gast! 

Liebe SCSV-Fans, Sponsoren und Fußballbegeisterte, 

ein herzliches Willkommen im Getränke Hoffmann 
Stadion! Ein ganz besonderer Gruß gilt an diesem 
Freitagabend unseren Gästen aus der Grafschaft, der 
Mannschaft, dem Trainerteam und den mitgereisten 
Anhängern von Vorwärts Nordhorn, sowie dem heuti-
gen Schiedsrichtergespann. 

Es gibt im Amateurfußball kaum etwas Schöneres als 
ein Heimspiel unter Flutlicht am Freitagabend. Die 
Atmosphäre ist besonders, die Vorfreude riesig. Und 
wir haben allen Grund, mit maximalem Selbstvertrau-
en in diesen Abend zu gehen: Unsere Mannschaft hat 
in dieser Saison tolle Leistungen gezeigt und das 
Getränke Hoffmann Stadion zu einer echten Festung 
gemacht. Dass die Formkurve steil nach oben zeigt, 
haben die Jungs zuletzt eindrucksvoll bewiesen – mit 
zwei Siegen aus den letzten beiden Auswärtsspielen 
im Rücken brennt das Team darauf, diese Erfolgsserie 
nun auch vor den eigenen Fans fortzusetzen! 

Mit Vorwärts Nordhorn reist heute allerdings ein 
Gegner an, den wir keinesfalls unterschätzen dürfen. 
Das Team tritt mit der Euphorie des Aufstiegs an, spielt 
befreit auf und wird uns von der ersten Minute an alles 
abverlangen.

Das heutige Spiel steht im Zeichen eines ganz besonde-
ren Wiedersehens. Heute nutzen wir die Bühne, um 
einen Spieler offiziell zu verabschieden, der über Jahre 
hinweg sein Herz auf dem Platz gelassen hat: Leon 
Dosquet. Leon hat uns kurz vor dem Saisonauftakt in 
Richtung Nordhorn verlassen, um dort eine neue 
sportliche Herausforderung zu suchen. Seit 2020 trug 
er das schwarz-weiße Trikot, absolvierte weit über 100 
Pflichtspiele für unseren SCSV, feierte mit uns die 
Niedersachsenmeisterschaft sowie den historischen 
Aufstieg in die Regionalliga Nord. Auf und neben dem 
Platz war Leon ein absolutes Vorbild – charakterlich 
top, verlässlich und ein echter Leader. Er verließ uns im 
Guten, und heute wollen wir ihm den gebührenden 
Applaus spendieren, den er sich durch seinen jahrelan-
gen, unermüdlichen Einsatz verdient hat. 

Eine Speller Identifikationsfigur kehrt zurück: Danke, 
Leon! 

Grußwort Markus Schütte
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Unser heutiger Gegner: SV Vorwärts Nordhorn von 1919  

Hinten v.li.: Kai Möllerman, Jannes Lammers, Niklas Harms-Ensink, Leon Frost, Kyle Houdegle, Kai-Uwe Löpker, Levin 
Heidrich, Mustapha Yahaya -  Mitte v.li.: Pedro Henrique Barbosa Alves, Lucas Völkerink, Co-Trainer Cüneyt Özkan, 
Sportlicher Leiter Nico Weusmann, Physiotherapeutin Mascha Reuvers, Co-Trainer Uwe Sledz, Trainer Viktor Maier, Co-
Trainer Colin Heins, Physiotherapeutin Lara Roelofs, Betreuer Dennis Wolterink, Leon Harms-Ensink, Tom Hopp -  Vorne 
v.li.: Jannes Korte, Benjamin Klein, Philipp Hecht, Redir Mohamad, Jan Behrens, Maarten Dykhuis, Fabian Pley, Kamaljit 
Singh, Lennart Heesmann, Maximilian Hasnik, Sunwinder Singh - Es fehlen: Nico Kalter, Leon Dosquet, George Younan, 
Co-Trainer Udo Reining

Der Verein wurde im April 1919 als SV Vorwärts Bakelde gegründet. Während der 1920er Jahre kamen 
immer mehr Mitglieder aus den umliegenden Nordhorner Stadtteilen hinzu, so dass sich der Verein in 
SV Vorwärts Nordhorn umbenannte. Nach der Machtübernahme der Nationalsozialisten schlossen 
sich die Mitglieder des zwangsaufgelösten Vereins DJK Nordhorn dem SV Vorwärts Nordhorn an. 
Dieser sollte nach Willen der Parteiführung in einem geplanten Großverein aufgehen. Stattdessen 
schloss sich der Verein dem TV Nordhorn an und bildete fortan dessen Fußballabteilung. Nach dem 
Ende des Zweiten Weltkrieges ging Vorwärts gemeinsam mit Sparta Nordhorn, VfL Nordhorn und TV 
Nordhorn in den SV Nordhorn auf, aus dem später Eintracht Nordhorn wurde. Kurze Zeit später wurde 
Vorwärts Nordhorn neu gegründet. Neben Handball und Fußball bietet der Verein noch Bogensport, 
Boule, Fechten, Headis, Radsport, Rollstuhlbasketball, Tennis, Tischtennis und Volleyball an.
Die letzten Resultate: 2:2 daheim gegen Egestorf, 0:5 Niederlage in Bersenbrück, 1:3 daheim gegen 
Meppen, 3:3 in Braunschweig, 0:5 zuhause gegen Heeslingen und eine 1:2 Niederlage in Lüneburg.

Ligazugehörigkeit:
Saison 2025/26 Landesliga: 1. Platz
Saison 2024/25 Landesliga: 3. Platz
Saison 2023/24 Landesliga: 7. Platz
Saison 2022/23 Bezirksliga: 1. Platz
Saison 2021/22 Bezirksliga: 3. Platz
Saison 2020/21 Bezirksliga: 4. Platz
Saison 2019/20 Bezirksliga: 2. Platz
Saison 2018/19 Landesliga: 13. Platz
Saison 2017/18 Landesliga: 6. Platz

Unser Gegner

Saison 2016/17 Landesliga: 4. Platz
Saison 2015/16 Landesliga: 4. Platz
Saison 2014/15 Bezirksliga: 1. Platz
Saison 2013/14 Bezirksliga: 7. Platz
Saison 2012/13 Bezirksliga: 8. Platz
Saison 2011/12 Bezirksliga: 5. Platz
Saison 2010/11 Bezirksliga: 4. Platz
Saison 2009/10 Landesliga: 12. Platz
Saison 2008/09 Landesliga: 2. Platz



Schiedsrichtergespann Nordhorn:
Leiter der heutigen Partie ist Kian Gorny (HSC Hannover), als Assistenten 
stehen ihm zur Seite Aaron Sebastian Richter und Mathis Merk.

Schiedsrichtergespann Bersenbrück:
Leiter der heutigen Partie ist Lennart Kernchen (TuS Wettbergen, 
Stadtteil Hannover), als Assistenten stehen ihm zur Seite Swenja 
Schwörer (Zweiter Assistent nicht erwähnt auf fussball.de).

Spieltag



Quelle:  transfermarkt.de

Tabelle Oberliga Niedersachsen 2026/27 Stand: 19.10.26
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rot = Änderungen

Spielplan SCSV Oberliga Niedersachsen 2026/2027

Spielplan SCSV Oberliga Niedersachsen 2026/27
Spieltag Heim Gast Anstoss Tore

Pokal So 02.08.26 SC Spelle-Venhaus Heeslinger SC 15:00 1:0
1 So 09.08.26 SC Spelle-Venhaus Borussia Hildesheim 15:00 5:0
2Fr 14.08.26 BW Lohne SC Spelle-Venhaus 19:30 1:3
3 So 23.08.26 SC Spelle-Venhaus BSV Rehden 15:00 2:2
4Fr 28.08.26 SV Wilhelmshaven SC Spelle-Venhaus 20:00 0:1
5 So 06.09.26 SC Spelle-Venhaus Lüneburger SK Hansa 15:00 2:2
6 So 13.09.26 Heeslinger SC SC Spelle-Venhaus 15:00 1:1
7 So 20.09.26 SC Spelle-Venhaus Eintr Braunschweig 2 15:00 3:1
8 So 27.09.26 SV Meppen 2 SC Spelle-Venhaus 15:00 4:0

Pokal Sa 03.10.26 SC Spelle-Venhaus Lüneburger SK Hansa 17:30 4:1
11 So 11.10.26 Germania Egestorf-Langreder SC Spelle-Venhaus 14:30 0:1
12 So 18.10.26 SC Hemmingen-Westerfeld SC Spelle-Venhaus 15:00 1:5

9Fr 23.10.26 SC Spelle-Venhaus SV Vorwärts Nordhorn 19:30

10 Mi 28.10.26 SC Spelle-Venhaus TuS Bersenbrück 19:30

13 So 01.11.26 SSV Vorsfelde SC Spelle-Venhaus 14:30

14 So 08.11.26 SC Spelle-Venhaus FC Verden 04 14:00

15 So 15.11.26 SV Drochtersen-Assel 2 SC Spelle-Venhaus 15:00

16 So 22.11.26 Borussia Hildesheim SC Spelle-Venhaus 15:00

17 Fr 27.11.26 SC Spelle-Venhaus BW Lohne 19:30
18 Sa 05.12.26 BSV Rehden SC Spelle-Venhaus 14:00

19 So 21.02.27 SC Spelle-Venhaus SV Wilhelmshaven 14:30

20 So 28.02.27 Lüneburger SK Hansa SC Spelle-Venhaus 14:30

21 So 07.03.27 SC Spelle-Venhaus Heeslinger SC 14:30

22 So 14.03.27 Eintr Braunschweig 2 SC Spelle-Venhaus 15:00

23 So 21.03.27 SC Spelle-Venhaus SV Meppen 2 15:00

Pokal Mo 29.03.27 SC Spelle-Venhaus BSV Rehden 15:00

24 So 04.04.27 TuS Bersenbrück SC Spelle-Venhaus 15:00

25 So 11.04.27 SC Spelle-Venhaus Germania Egestorf-Langreder 15:00

26 So 18.04.27 SC Spelle-Venhaus SC Hemmingen-Westerfeld 15:00

27 So 25.04.27 SV Vorwärts Nordhorn SC Spelle-Venhaus 15:00

28 So 02.05.27 SC Spelle-Venhaus SSV Vorsfelde 15:00

29 So 09.05.27 FC Verden 04 SC Spelle-Venhaus 15:00

30 So 23.05.27 SC Spelle-Venhaus SV Drochtersen-Assel 2 15:00
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Teamfoto SCSV 2026/27



Komm ins Team orange!
#teamorange #protec
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Sportlicher Leiter

Tobias HarinkAnsgar Achteresch

Betreuer Betreuer

Bernd Schröer Tobias Wilde

Betreuer

 Physioteam

 Betreuer + Sportlicher Leiter

Athletiktrainer

Patrick HüsingHenry Hupe

Trainer

Thomas Klimka

Co-Trainer

Lisa Weber

Physiotherapeutin

Anna Kortmann

Physiotherapeutin Physiotherapeutin

Larissa Hartung

Fitnesstrainer

Jannik Landwehr

Trainerteam 2026/2027



33 Jahre  Westerkappeln

Bernd Lichtenstein (1)
Tor

14

Mattis Niemann (22)

23 Jahre           Darme
Tor

Alexander Moll (14)
Tor

30 Jahre          Holsten 20 Jahre   Wallenhorst    
Abwehr

Jost Krone (2)

31 Jahre           Lingen
(20) Abwehr

Jan-Hubert Elpermann

26 Jahre    Wettringen           

Nils Bußmann (15)
Abwehr

Leon Dosquet (4) 
Abwehr

26 Jahre          Haren   

Janik Jesgarzewski (3) 
Abwehr

31 Jahre        Lingen    

Jan-Luca Ahillen (16) 
Abwehr

29 Jahre        Lingen  
Abwehr

Tjark Höpfner (23)

20 Jahre     Hörstel

Steffen Wranik (7)

26 Jahre      Varenrode
Mittelfeld

Felix Golkowski (6)
Mittelfeld

21 Jahre          Bokeloh
Mittelfeld

Artem Popov (10)

28 Jahre           Rheine

Jan Popov (12)

20 Jahre            Spelle
Mittelfeld

Anton Popov (5)

24 Jahre             Spelle
MittelfeldAbwehr

Max Meier (8) 

23 Jahre         Münster

Bernd Lichtenstein (1)
Tor

34 Jahre  Westerkappeln

Mattis Niemann (22)
Tor

24 Jahre           Lingen 31 Jahre      Salzbergen
Tor

Alexander Moll (33) Jost Krone (2)

21 Jahre     Osnabrück    
Abwehr

27 Jahre           Dalum

Jan Wulkotte (14) 
Abwehr

25 Jahre         Münster           

Moritz Pauli (25)
Abwehr

Joe Klöpper (28) 
Abwehr

24 Jahre          Lingen   24 Jahre        Münster    

Maximilian Meier (27) 
Abwehr

22 Jahre        Coesfeld  

Luca Tersteeg (24) 
Abwehr

Leon Dosquet (4)
Abwehr

27 Jahre             Haren

Adrian Lenz (15)
Mittelfeld

25 Jahre           Spelle

Jan-Luca Ahillen (16)
Mittelfeld

30 Jahre           Lingen 22 Jahre          Bokeloh

Felix Golkowski (6)
Mittelfeld Mittelfeld

Anton Popov (5)

25 Jahre            Spelle

Tjark Höpfner (23)
Abwehr

21 Jahre           Hörstel32 Jahre         Meppen
Abwehr

Janik Jesgarzewski (3) 

Kader 2025/2026Kader 2026/2027
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Abdullah Arfeen (13)
Mittelfeld

21 Jahre          Lingen

Marvin Kehl (17)
Mittelfeld

28 Jahre         Münster           

Luca Tersteeg (24)
Mittelfeld

21 Jahre          Münster
Mittelfeld

28 Jahre         Lingen          

Steffen Schepers (19)

26 Jahre    Osnabrück       

Niklas Oswald (21) 
Angriff

Niklas Harms-Ensink 
(25) Angriff

22 Jahre    Hoogstede         

Tom Winnemöller (9)

23 Jahre   Dreierwalde
Angriff

27 Jahre        Schapen         

Elias Strotmann (11) 
Angriff

18 Jahre           Spelle       
(18) Mittelfeld

Matteo Echelmeyer

21 Jahre  Neuenkirchen

Benjamin Evers (8)
Mittelfeld

Matteo Echelmeyer

19 Jahre           Spelle           
(18) Mittelfeld

21 Jahre           Spelle

Jan Popov (12)
Mittelfeld

29 Jahre         Münster          

Marvin Kehl (17)
Mittelfeld

Tom Winnemöller (9) 
Angriff

24 Jahre    Ibbenbüren       

Artem Popov (10) 
Angriff

29 Jahre         Rheine         

Angriff
Steffen Wranik (7)

27 Jahre          Lingen

Steffen Schepers (19) 
Angriff

29 Jahre          Lingen         28 Jahre    Osnabrück       

Niklas Oswald (21) 
Angriff

Daniel Benke (11) 
Angriff

24 Jahre         Meppen

Kader 2025/2026Kader 2026/2027
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Lotto

Die erste Zahl der Samstagsziehung des  
Deutschen Lottoblocks gewinnt. 

 Allen Zuschauern und Freunden des SC Spelle-Venhaus ein „Herzliches Willkommen“ 
zum Heimspiel in der Oberliga-Saison 2026

 

/ 2027. Auch in dieser

 

Spielzeit

 

könnt Ihr 
bei unserem Lottospiel den SCSV vielfach unterstützen. Wir freuen uns über jeden, 

der mit seinem Beitrag seine Verbundenheit bekräftigt.

 

Die neue Spielrunde startet zum 1. August und Jürgen Rekers hat die freudebringende 
Aufgabe, jeden einzelnen Gewinner zu beglückwünschen,

 

auch für diese Saison über-
nommen. 

  

Allen Teilnehmern in der Saison 2026/2027

 

„Viel Glück im Lotto". 
„Einer wird gewinnen“ – SCSV 

Bei den letzten Ziehungen haben gewonnen:

 

 

Gruppe A

 
 

Gruppe B

 
 

Gruppe C

 

40 Josef Geiger

   

34 Keine Teilnehmer

  

33 Christian Tenkleve Gerd Wolters

In der neuen Saison sind bisher insgesamt Spenden in Höhe von  

 225- € eingegangen. 

Zuletzt haben Hermann Bunten (19.09.), Christian Tenkleve und Josef Geiger ihren 
Gewinn den Jugendbereichen des Vereins zur Verfügung gestellt.

Allen Spendern einen ganz herzlichen Dank.

Gleichzeitig möchten wir alle Interessierten ermuntern den SCSV mit 50,- € Jahreseinsatz auf diese 
Weise zu unterstützen und die Teilnahme für die neue Spielzeit, bei Jürgen Rekers anzumelden. 

Übrigens: Die Ziehungsreihenfolge kann zum Beispiel auf den Seiten www.westlotto.de oder www.lotto-
bw.de abgelesen werden.

03.10.26

 

17.10.26

10.10.26

 
 



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Machen Sie es wie die Profis:

Wechseln Sie zum

Banking ist wie Fußball. Wenn man mitspielt, 
will man auch gewinnen. Unser Tipp: 
Wechseln Sie in ein Team, das in Jahren über 120 
fast 16.000 Mitglieder gewonnen hat.

Volksbank Süd-Emsland eG

Gegründet:
Seit 1895 gibt es die Volksbank Süd-Emsland eG, 
die von Mitgliedern getragen wird und ihnen 
verpflichtet ist.

Ort:
Immer und überall. Dank 13 Filialen vor Ort und 
nochmals 10.000 Filialen und 18.300 Geld-
automaten bei Volksbanken und Raiffeisenbanken 
deutschlandweit, Online- und Mobile-Banking 
mit der VR-BankingApp.

Stadion:
13 Filialen in Ihrer Region.

Plätze:
Unbegrenzt, derzeit genutzt von rund 38.000 
Kunden.

Mitglieder:
Fast  Mitglieder, die zugleich Teilhaber 16.000
ihrer Volksbank Süd-Emsland eG sind und mit-
bestimmen, wo es langgeht.

Vereinsfarben: 
Blau-Weiß-Orange 

Homepage:
www.vbsuedemsland.de

Facebook:
facebook.de/vbsuedemsland

besten Team.

Volksbank Süd-Emsland eG
Ihr Partner für's Leben
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Auswärts Egestorf

11.10.2026 - Der SCSV hat beim Angstgegner 1. FC Germania Egestorf-Langreder trotz knapp 20-
minütiger Unterzahl 1:0 (0:0) gewonnen. Das Tor des Tages erzielte Moritz Pauli. Felix Golkowski 
sah eine gute Viertelstunde vor dem Abpfiff die Gelbrote Karte. In der Nachspielzeit musste auch 
der eingewechselte Hannes Milan beim Gastgeber vorzeitig vom Platz.

SC Spelle-Venhaus: Niemann – Höpfner, Pauli, Jesgarzewski, Meier (88. Krone) – Jan Popov (90.+1 Wulkotte), 
Ahillen, Golkowski – Benke (62. Evers), Artem Popov (69. Winnemöller), Lenz (77. Kehl). -Trainer: Henry Hupe. 
Auf der Bank: Lichtenstein – Anton Popov, Oswald, Tersteeg.

Die Speller jubelten reichlich nach dem wichtigen Erfolg, der den Verbleib in der Spitzengruppe 
der Oberliga Niedersachsen sicherte. Von den vorherigen 16 Duellen mit Egestorf-Langreder 
hatten sie 13 verloren, nur zwei gewonnen und ein Remis verbucht. Bei den wiedererstarkten 
Gastgebern, die zuvor zwei Pflichtspiele in Folge gesiegt hatten und im Niedersachsenpokal erst 
nach Elfmeterschießen gegen Bersenbrück ausgeschieden waren, feierten die Emsländer erst 
den zweiten Dreier. Erstmals gewann sie vor fast zwölf Jahren 4:1.

Spelles Trainer Henry Hupe nahm erstmals in dieser Saison eine größere Veränderung in der 
Startelf vor: Adrian Lenz, Jan Popov, Artem Popov und Jan-Luca Ahillen, die beim 4:1 im Pokalspiel 
gegen den Lüneburger SK Hansa am vergangenen Wochenende eingewechselt wurden, standen 
im Stadion An der Ammerke von Beginn an auf dem Platz. Dafür mussten Benjamin Evers, Tom 
Winnemöller, Sebastian Kehl und Anton Popov zunächst auf der Bank Platz nehmen.

Die Gäste verfügten über die erste Möglichkeit: Lenz gab den ersten Torschuss in der fünften 
Minute ab. Die folgende Ecke nutzte der Gast nicht. Nach einem Freistoß von Moritz Pauli, der 
bereits zweimal einen ruhenden Ball zum Torerfolg genutzt hatte, schoss erneut Lenz auf das von 
Emil Strauch gehütete Gehäuse der Gastgeber. Weil auch Luka Klimek SCSV-Keeper Mattis 
Niemann nicht überwinden konnte, blieb es zur Pause beim torlosen Remis. Doch nach einer 
knappen Stunde war es endlich soweit: Die Schwarz-Weißen und die wenigen nach 
Barsinghausen mitgereisten Fans durften jubeln: Pauli traf nach einer Ecke per Kopf zum 1:0 für 
die Gäste.

In der Schlussphase wurde es noch einmal reichlich spannend. Denn die Mannschaft von Trainer 
Boris Besovic, die im zweiten Durchgang einige Abschlüsse verzeichnet hatte, spielte genau 19 
Minuten in Überzahl: SCSV-Mittelfeldspieler Felix Golkowski sah sechs Minuten nach der Gelben 
Karte (68.) von Schiedsrichter Maron Arends (SV Leybucht) die Ampelkarte. In der Nachspielzeit 
schickte der Referee auch Hannes Milan vom Gastgeber vorzeitig in die Kabine. „Mit einem Mann 
weniger merkst du schon, dass du dann viel hinterherlaufen musst. Aber das haben die Jungs auch 
gut gemacht, gut geackert und nicht mehr viel für den Gegner zugelassen. Deswegen ist es in 
Summe ein verdienter dreckiger Sieg“, erklärte Hupe.

Wegen des Platzverweises für Golkowski büßte der SCSV die alleinige Spitzenposition in der 
Fairnesswertung der Oberliga Niedersachsen ein. Jetzt teilt er sich die Tabellenführung in dieser 
Wertung mit VfV Borussia 06 Hildesheim mit einer Quote von 2,11 Punkten (für 16 Gelbe und eine 
Gelbrote Karte). Egestorf-Langreder blieb Schlusslicht (5,55) mit 37 Gelben und vier Gelbroten 
Karten.

Zuschauer: 50 im Stadion an der Ammerke in Barsinghausen-Egestorf.
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Dreierpack von Artem Popov: Starke Speller machen Werbung für die Derbys 
gegen Nordhorn und Bersenbrück

 
Beim Blick auf die Platzierungen wird die Spannung in der Liga deutlich: Spitzenreiter Braunschweig (23 
Punkte) führt vor Heeslingen (22). Beide Teams haben schon elf Partien ausgetragen. Dann folgen sechs 
Clubs, die ein Spiel weniger bestritten haben. Die Teams auf den Rängen drei bis fünf weisen 21 Punkte 
auf: Wilhelmshaven (Tordifferenz 13) liegt vor dem SCSV (11) und Rehden (10). Dabei fehlten in 
Hemmingen einige Akteure. „Aber die, die da waren und gespielt haben, haben es hervorragend 
gemacht. Die, die von Anfang an aufgelaufen sind, und auch die, die reingekommen sind“, verweist 
Hupe auf die Qualität seines Kaders. Auf der Bank saß U19-Torwart Luca Konermann, weil Bernd 
Lichtenstein und Alex Moll ausgefallen sind.

 
Artem Popov steuerte einen Dreierpack bei und führt mit fünf Treffern die interne Torjägerliste 
gemeinsam mit dem verletzt fehlenden Tom Winnemöller an.
Spelles Trainer Henry Hupe veränderte die Startelf im Vergleich zum Auswärtsspiel beim 1. FC 
Germania Egestorf-Langreder (1:0) auf drei Positionen: Anton Popov, Benjamin Evers und Marvin Kehl 
liefen in Hemmingen von Beginn an auf. Tjark Höpfner saß auf der Bank, Felix Golkowski war nach der 
Gelbroten Karte vom vergangenen Wochenende gesperrt, Daniel Benke angeschlagen. Aus dem 
Oberliga-Kader fehlten neben Golkowski und Benke auch Bernd Lichtenstein, Steffen Schepers, Steffen 
Wranik, Tom Winnemöller und Luca Tersteeg, der nach einem Kurzeinsatz in der U23 beim 0:2 gegen 
Schwefingen ausgewechselt wurde.

„Das war richtig gut“, strahlte Trainer Henry Hupe nach dem 5:1-Sieg beim Aufsteiger SC Hemmingen-
Westerfeld. Beim höchsten Auswärtserfolg in dieser Saison sah er nur einen kleinen Schönheitsfehler. 
„Wir waren in vielen Bereichen richtig gut. Der Sieg hätte sogar noch höher ausfallen können“, stellte 
der 29-Jährige fest. Torchancen waren vorhanden, bei einigen Möglichkeiten hätten die Schwarz-
Weißen es noch besser herausspielen können. „Wir sind sehr glücklich mit dem Ergebnis und mit der 
sehr guten Leistung“, sprach der Coach von einem in der Höhe verdienten Sieg. Spelle rückte auf 
Tabellenplatz vier vor.

18.10.26 - Der Jubel der Gäste vor 50 Zuschauern im Stanze Gartencenter Sportpark in Hemmingen war 
nicht zu überhören. Die Freude über den Dreier und den höchsten Auswärtserfolg in dieser Serie war 
riesengroß. Schließlich fehlten gleich mehrere Akteure. Auf der Bank saßen nur sieben Spieler, darunter 
auch Torwart Luca Konermann aus der U19, der sonst in der Niedersachsenliga aufläuft, aber schon 
Erfahrungen beim Training mit der ersten Mannschaft gesammelt hat.

 
Die Tore von Artem Popov (3), Marvin Kehl und Niklas Oswald waren gut herausgespielt. So etwa das 
3:0, als Moritz Pauli trotz Gegnerdrucks mit einer starken Aktion ruhig zu Benjamin Evers auf die 
ballferne Seite spielte und am Ende Artem Popov seinen dritten Treffer erzielte. „Der Dreierpack von 
Artem hat mich sehr gefreut, aber auch, dass sich Marvin (Kehl) und Nicki (Oswald) belohnt haben.“ 
Artem Popov hatte im April 2025 beim 4:1 gegen den VfL Oldenburg seinen ersten Dreierpack im 
Herrenfußball überhaupt erzielt.

Einen „kleinen Schönheitsfehler machte Hupe dann doch noch aus: das zwischenzeitliche 1:4 durch 
Hemmingens Torjäger Luc Fender. Spelle verpasste deswegen das vierte Punktspiel ohne Gegentor. 
„Das hätte nicht sein müssen. Aber das ist Meckern auf ganz hohem Niveau“, bekannte der Trainer mit 
dem Wunsch zur Perfektion. Die Speller nutzten die Chance zur Werbung für die nächsten beiden 
Derbys.






















